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Liebe Edlbacherinnen, liebe Edlbacher!

Obwohl bereits die ersten Früh­
lingsboten und die Temperaturen den 
heurigen Winter in den Hintergrund 
geraten lassen, stehen für die Ge­
meinde dennoch große wirtschaft­
liche Herausforderungen bevor. Mit 
Jahresbeginn sind die Niederschlags­
mengen innerhalb weniger Wochen 
so konzentriert, besonders in unserer 
Region in Form von Schnee, aufgetre­
ten, dass wir trotz unseres gut aufge­
stellten Räumdienst an die Grenzen 
gestoßen sind. Ich möchte mich im 
Namen der Gemeinde und den Gästen 
unserer Region für den großen Einsatz 
der Mitarbeiter herzlich bedanken. 

Nachdem mit dem herkömmlichen 
Team nicht das Auslangen gefunden 
werden konnte, wurden rasch weitere 
Helfer aus der Gemeinde organisiert, 
die prompt ihre Unterstützung zusag­
ten. Ebenfalls wurden die Freiwilligen 
Feuerwehren zum Großeinsatz geru­
fen. Einen großen Dank an Alle, die 
nicht nur aus anderen Bezirken, son­
dern auch aus Nachbarbundesländern 
zu uns gekommen sind. Für die Be­
wältigung der Schneemassen auf den 
Dächern von Großbauten wurde auch 
das Österreichische Bundesheer zum 
Assistenzeinsatz gerufen welches uns 
auch auf den öffentlichen Straßen mit 
einem Radlader aus dieser „Sackgas­
se“ geholfen hat. 

Der enorme Aufwand der erfor­
derlichen Schneeräumung wirkt sich 
auf die geleisteten Arbeitsstunden, 
Treibstoffrechnungen und die auf­
wändigen Reparaturen unserer Kom­
munalfahrzeuge aus. Die Gemeinde 
Edlbach hat auch in dieser Situation 
Bereiche – weit über die öffentliche 
Verpflichtung hinaus – betreut. Durch 
die Aussendung des „Freiwilligen 
Schneeräumbeitrages“, wollen wir ei­
nen kleinen Beitrag einheben, um die­
se Kosten etwas abzudecken. Danke 
jenen die bereits einbezahlt haben!

Wir bitten um Verständnis, wenn 
nach der Schneeschmelze Schäden 

in den Hausgärten, Wäldern, an Ge­
bäuden und Bäumen sichtbar werden. 
Einiges ist sicherlich auf die Schnee­
räumung zurück zu führen. Wir bitten 
jedoch um Zusammenarbeit bei der 
Rekultivierung, da auch die schweren 
Schneelasten Ursache von diversen 
Schadensfällen sind.

Nach eingehender Diskussion und 
Beschlussfassung des Landes im OÖ 
Tourismusgesetz wurde in der letzten 
Gemeinderatssitzung folgender Be­
schluss gefasst: Gemeindezuschlag 
zur „Freizeitwohnungspauschale“ 
❙❙ Für Wohnungen bis zu 50 m² 
Nutzfläche sowie für Dauercam­
per 150 % der Freizeitwohnungs­
pauschale (108,- €)

❙❙ Für Wohnungen über 50 m² 
Nutzfläche 200 % der Freizeit­
wohnungspauschale (216,- €)

Nähere Details werden im nächsten 
Rundschreiben bekannt gegeben. 

Ich wünsche allen eine schöne Früh­
lingszeit und ein frohes Osterfest!

Ihr Bürgermeister

Johann Feßl

Gemeindezeitung Edlbach – Ausgabe März 2019
Wer bei der Gemeindezeitung mitwirken möchte, ist herzlich dazu eingeladen.
Die Gemeinde Edlbach freut sich über Artikel und Fotos. 
gemeinde@edlbach.ooe.gv.at

Impressum:
Für den Inhalt verantwortlich: Gemeinde Edlbach, Edlbach 80, 4580 Edlbach
Tel: 07562/5225; Fax:-16, gemeinde@edlbach.ooe.gv.at,
Homepage: www.edlbach.at
Herstellung: K-Style Werbeagentur, www.k-style.co.at

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 2019: 
31. Mai 2019

Bildnachweis
Heizkostenzuschuss:	 Pixabay.com
Flurreinigungsaktion:	 BAV
Gesunde Gemeinde:	 Pixabay.com/Gesunde Gemeinde Hinterstoder u. Vorderstoder
Ursula Helml:	 Ursula Helml
VS Mitterweng:	 Direktorin Gisela Pernkopf
Nachmittagsbetreuung VS Rosenau: Direktorin Gisela Pernkopf
Mitterwenger Bergspatzen:	 Lisa Feßl
Geburten:	 Fam. Strutzenberger, Fam. Edelsbacher
Sportverein Rosenau-Edlbach:	 SV Rosenau
Yoga:	 Andreas Hollinger

Das Gemeindeamt Edlbach ist am Karfreitag, 19. April 2019 
ganztägig geschlossen. 
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Heizkostenzuschuss – Aktion 2018/2019
Die Oö. Landesregierung hat für die 

Heizperiode 2018/19 die Gewährung ei­
nes Heizkostenzuschusses an sozial be­
dürftige Personen beschlossen. Dieser 
Regierungsbeschluss sieht für die Zuer­
kennung des Heizkostenzuschusses fol­
gende Richtlinien vor: 

1.	 Für die Beheizung einer Wohnung 
wird an sozial bedürftige Personen 
ein Heizkostenzuschuss gewährt. 
Dieser beträgt € 152,- bei Unter­
schreitung der in Pkt. 3 festgesetzten 
Einkommensgrenze.

2.	 Die Wohnung, für die der Heizkos­
tenzuschuss beantragt wird, muss 
als Hauptwohnsitz dienen. Dieser 
muss ständig bewohnt sein, sich im 
Bundesland Oberösterreich befinden 
und während des Antragszeitraumes 
gegeben sein. Ebenso muss er für die 
Dauer von mind. 2 Monaten bestehen. 

3.	 Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn 
das monatliche Nettoeinkommen al­
ler tatsächlich im Haushalt lebenden 
Personen die Summe der anzuwen­
denden Ausgleichszulagerichtsätze 
für das Jahr 2018 (Alleinstehende: 
€ 909,42; Ehepaar/Lebensgemein­
schaft: € 1.363,52; je Kind: € 169,39) 
nicht übersteigt. 

4.	 Die Antragsfrist läuft bis 12. April 
2019. 

5.	 Ein Heizkostenzuschuss kann nur 
jenen Personen gewährt werden, die 
auch tatsächlich für Heizkosten 
aufzukommen haben. Demnach 
ist die Gewährung eines Heizkos­
tenzuschusses an jene Personen aus­
geschlossen, bei denen Dritte für die 
Kosten aufzukommen haben. Dassel­
be gilt für Personen, die ihren Brenn­
stoff aus eigenen Energiequellen ab­
decken können. 

6.	 BezieherInnen von bedarfsorientier­
ter Mindestsicherung haben keinen 
Anspruch auf den Heizkostenzu­
schuss. Bei nicht ganzjährig durch­
gängigem Mindestsicherungsbezug 
im Jahr 2017 steht dem/der Antrag­
stellerIn nur dann der Heizkosten­
zuschuss zu, wenn zum Zeitpunkt 
der Antragstellung auf Heizkosten­
zuschuss aktuell kein Antrag auf 
bedarfsorientierte Mindestsicherung 
gestellt ist oder keinerlei Geldleistun­
gen aus der bedarfsorientierten Min­
destsicherung bezogen werden. 

7.	 Der/die Antragsteller/in berechtigt 
die Wohnsitzgemeinde, bei der Be­
zirksverwaltungsbehörde, als auszah­
lende Stelle der bedarfsorientierten 

Mindestsicherung, darüber Auskunft 
einzuholen, ob der/die Antragsteller/
in einen Antrag auf BMS gestellt hat, 
aktuell Mindestsicherung bezieht 
oder im abgelaufenen Jahr 2018 bezo­
gen hat. 

Die Gemeinde hat die Anträge entgegen­
zunehmen, die Anspruchsberechtigung 
zu prüfen und bei Vorliegen der Voraus­
setzungen den Heizkostenzuschuss aus­
zuzahlen. 

Das Formular liegt auf der Gemeinde auf 
und kann dort ausgefüllt werden, bitte 
bringen Sie einen Einkommensnachweis 
vom Jahr 2018 mit.

Information Flurreinigungsaktion „Hui statt Pfui“
Aufgrund der positiven Bilanz der 

letzten Flurreinigungsaktionen wird 
heuer kein „Hui statt Pfui“ stattfinden. 
Ein Dank an die freiwilligen Helfer, die 
sich immer gemeldet haben, und an alle 

Bürgerinnen und Bürger, die auf ein 
sauberes Edlbach achten. 

Ihr Obmann des Umweltausschusses 
Helmut Strutzenberger

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ.
Im Vorjahr wurde die OÖ Schulver­

anstaltungshilfe bereits dahingehend er­
weitert, dass um den Zuschuss angesucht 
werden kann, wenn ein Kind bei einer 
4-tägigen Schulveranstalt-ung teilge­
nommen hat bzw. zwei oder mehr Kinder 
an einer mehrtägigen – also zumindest 
2-tägigen – Schulveranstaltung mit einer 
Nächtigung teilgenommen haben. 

Ab dem Schuljahr 2018/19 wird zu­
sätzlich die Einkommensobergrenze um 
200 Euro erhöht und somit für die Be­

rechnung der Einkommensobergrenze 
der Sockelbetrag von 1.200 Euro heran­
gezogen.

Weiters erfolgt ab dem Schuljahr 
2018/19 eine Erhöhung des Zuschusses. 
Für 2-tägige Schulveranstaltungen 50 
Euro (statt bisher 40 Euro), für 3-tägige 
Schulveranstaltungen 75 Euro (statt bis­
her 60 Euro), für 4-tägige Schulveran­
staltungen 100 Euro (statt bisher 80 Euro) 
und für 5-tägige und längere Schulver­
anstaltungen 125 Euro (statt bisher 100 
Euro).

Auf www.familienkarte.at kann der 
Antrag online gestellt werden bzw. fin­
den Sie das Antragsformular zum Down­
loaden. Ebenso steht ein Online-Rechner 
zur Verfügung, mit dem vorab überprüft 
werden kann, ob aufgrund des Einkom­
mens der Zuschuss zuerkannt werden 
kann. 

Das Formular liegt auch in der Schule 
und am Gemeindeamt auf.
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Ob es wohl einen Duft gibt, der schon 
seit der Antike bis in unsere Zeit durch 
all die Jahrtausende weht? – Das kann 
mit Fug und Recht nur der WEIH­
RAUCH für sich in Anspruch nehmen! 
Ob ich mich wohl in der Jahreszeit geirrt 
habe, jetzt, wo wir sehnsüchtig nach den 
Frühlingslüften schnuppern? Gehört der 
Weihrauch nicht unverrückbar zur Weih­
nachtszeit, zur Krippe, in die Hände der 
Weisen aus dem Morgenland? Selbst­
verständlich, und zugleich wäre es jam­
merschade, bliebe die Wahrnehmung des 
kostbaren Harzes nur auf wenige Wochen 
beschränkt.

Unser Interesse wurde geweckt, als 
meinem Mann zur Kurierung seiner 
Schneeschaufelbeschwerden eine Weih­
rauchsalbe empfohlen wurde und deren 
Wirkung sich tatsächlich auch einstellte. 

Seit über 5000 Jahren findet Weihrauch 
in der Medizin des Orients weit geschätz­
te Anwendung in der Krankenbehand­
lung – die königliche Gabe im Stall von 

Bethlehem war vielleicht auch für die ge­
nesende Mutter gedacht? 

Der Weihrauchbaum (Boswellia – Bal­
sambaumgewächse) ist ein ganz ein ge­
nügsamer: er bewältigt Hitze und Was­
sermangel, er wächst auf trockenen und 
steinigen Böden der tropischen und sub­
tropischen Zone, dort wird er immerhin 
bis zu 7 m hoch.  Um das kostbare Harz 
(Olibanum) zu ernten, wird die Rinde 
angeritzt, der austretende Saft trocknet 
noch direkt am Stamm. Von einem Baum 
können etwas 3 – 10 kg Harz gewonnen 
werden, danach benötigt der Baum eine 
mehrjährige Ruhephase – jetzt wird auch 
der hohe Preis erklärlich.

Der Boswellia wird eine desinfizieren­
de Wirkung nachgesagt – und das war bei 
den früheren gut bevölkerten und infekti­
onsanfälligen Kirchenbesuchen ein will­
kommener Nebeneffekt.

Von Hippokrates bis zu Hildegard von 
Bingen war der Weihrauch bei Atem- und 
Verdauungsbeschwerden, zur Wundreini­
gung geschätzt; die Ayurvedische Medi­
zin empfiehlt ihn bei Arthritis, Muskel- 
und  Gelenksbeschwerden und rheuma­
tischen Erkrankungen  - das hat der Mi­
chael nicht gewusst, geholfen hat es ihm 
trotzdem!

Liebe xunde Grüße rundum,
Andrea

GUACAMOLE: 
Fast schon Frühlingsrezept ... 
und sehr grün!

2 Avocado (sehr reif)
2 Paradeiser, fein gewürfelt
Saft von ½ Zitrone
1 oder 2 Knoblauchzehen, fein gehackt
2 EL Joghurt natur
Salz & Pfeffer

Avocados halbieren, Kern raus, mit 
einem Löffel das Fruchtfleisch heraushe­
ben und mit einer Gabel fein zerdrücken. 
Alle anderen Zutaten unterrühren, nach 
Belieben abschmecken – das ist eher 
die Frühstücksvariante; für etwas mehr 
Schärfe noch 1 frische Chlischote dazu­
würfeln.

Quelle: wikipedia / zeitung.de

Liebe xunde Edlbacherinnen und Edlbacher!

BAUT
AUF

IDEEN
SWIETELSKY BAUGESELLSCHAFT M.B.H.

ZNL OBERÖSTERREICH
EDLBACHERSTRASSE 10 • A-4020 LINZ

T: +43 732 6971 - 0
E: OFFICE@SWIETELSKY.AT

WWW.SWIETELSKY.COM

HOCHBAU • STRASSENBAU • KANALBAU • ROHRTECHNIK •
INDUSTRIEBÖDEN UND GUSSASPHALT • SPEZIALTIEFBAU • HOLZBAU
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Rückblick 2018
Aus dem Erlös der Einnahmen beim 

Adventmarkt in Windischgarsten konnte 
eine Familie aus der Region beim An­
kauf einer Therapiedecke für deren Sohn 
unterstützt werden. 

Vorankündigungen 
Termine Gesunde Gemeinde
❙❙ Bewegt in die Woche  
Montags von 19.00 bis 20.00 Uhr in 
der VS Mitterweng 

❙❙ Kräuterwanderung 
Barbara Feßl 
4. Mai von 14.00 – 17.00 Uhr, 
Grübler-Hof

❙❙ Burn-Out-Prophylaxe   
September 2019, Kulturhaus 
Andrea Weiß, MSc.

❙❙ Artgerechte Menschenhaltung 
Was ein erfülltes, erfolgreiches und 
glückliches Leben ausmacht 
2. April 2019, 19:30 Uhr Hotel Sperl 
Ursula Helml

Bewegungsprogramm FEDERLEICHT 
startet auch in Windischgarsten!

Einstiegssemester gratis für Versi­
cherte aller Kassen!

Sie sind übergewichtig und haben 
Schwierigkeiten in ein „bewegteres“ Le­
ben zu finden?

Sie möchten Ihre körperliche 
Leistungsfähigkeit verbessern und 
nachhaltig etwas für Ihre Gesundheit 
tun? Dann ist das Bewegungsprogramm 

FEDERLEICHT genau das Richtige für 
Sie!

Alle Sozialversicherungsträger 
und die Sportdachverbände haben 
gemeinsam dieses moderne Bewe-
gungsprogramm, für erwachsene 
SportbeginnerInnen und Sport-Wie-
dereinsteigerInnen mit Adipositas - 
mit und ohne Diabetes mellitus Typ 2  
–  entwickelt. Der Spaß und die Freude an 
der Bewegung stehen im Vordergrund. 
Das gemeinsame Ziel und die gegenseiti­
ge Unterstützung in der Gruppe hilft am 
Ball zu bleiben. 

FEDERLEICHT ist: Gesundheitswirk-
sames Motivations-, Kraft- und Ausdau­
ertraining für über-gewichtige (BMI 30-
35), inaktive Personen im berufsfähigen 
Alter, die sich mehr bewegen möchten. 

Schnuppertraining ist jederzeit mög­
lich. Das Einstiegssemester wird von 
der Sozialversicherung bezahlt. Wer 
möchte kann im Anschluss ein Dauer­
programm FEDERLEICHT im Verein be­
suchen.

Seit Oktober 2017 wird das Programm 
an 9 Standorten erfolgreich angeboten. 
Viele SportbeginnerInnen konnten da­
durch aktiv zur Verbesserung ihrer Ge­
sundheit und Lebensqualität beitragen. 
2019 wird das Programm an 18 Standor­
ten in OÖ vertreten sein.

Standort SPORTUNION 
Windischgarsten:
Start:	� 12.03.2019 / Di 18.00-19.00 

und/oder Do 18.00-19.00
Ort: Di:	�Turnsaal NMS, Schulstraße 18, 

4580 Windischgarsten
        Do:	�Clubheim SPORTUNION, Mu­

seumsstraße 1, 4580 Windisch­
garsten

Es war noch nie so FEDERLEICHT 
etwas für Ihre Gesundheit zu tun! 
Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie 
einen Termin für ein Schnuppertrai-
ning. Wir freuen uns auf Ihre Anmel-
dung unter: 

Mag.a Uta Karl-Gräf
Tel.: 050808 9406

E-Mail: federleicht@svagw.at
www.federleicht.fit 

Standorte und Kurstermine
Bewegungsprogramm FEDERLEICHT – Standorte SS 2019

sport
uN ioN

PROJEKTTRÄGER PROJEKTPARTNER
GEFÖRDERT 
AUS MITTEL

www.federleicht.fitInformation und Anmeldung: Mag.a Uta Karl-Gräf, Tel.: 050808 9406 E-mail: federleicht@svagw.at

Windischgarsten Steyr Enns Attnang - Puchheim Ried im Innkreis

Dienstag
18.00-19.00 Uhr
Turnsaal NMS
Schulstraße 18
4580 Windischgarsten

Donnerstag
18.00-19.00 Uhr
Clubheim SPORTUNION
Museumstraße 1
4580 Windischgarsten

Montag
18.30-19.30 Uhr

Mittwoch
17.00-18.00 Uhr

Shaolin Tempel Steyr  
Damberggasse 2 
4400 Steyr

Mittwoch
18.30-19.30 Uhr
Neue Mittelschule  
Lauriacum Enns
Hanuschstrasse 25
4470 Enns

Mittwoch
16.45-17.45 Uhr

Freitag
16.45-17.45 Uhr

Volksschule Attnang-Puchheim
Gymnastiksaal 
Römerstraße 27,
4800 Attnang-Puchheim

Parkplätze: Kochstraße 3.5

Dienstag
20.00-21.00 Uhr

Freitag
16.00-17.00 Uhr

Stifterschule
Josef-Kränzl-Straße 31,  
4910 Ried im Innkreis
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VS Mitterweng beim Biathlontraining

ANMELDUNG:	 So rasch als möglich | Christine Zauner 0664/ 93 42 444 | christine.zauner73@gmail.com
Ausbildung:	� Kindergartenpädagogik, Grund- und Aufbaukurs Piklerpädagogik sowie 5 Wochenseminare im Piklerinstitut in 

Budapest bei Anna Tardos

7 / 8 Kinder, die im Zeitraum Juni – September 2018 geboren sind
TERMINE:	 5 Samstage, 9:00 – ca. 10:00 Uhr
BEGINN:	 Samstag, 16. März 2019
WO:	 Kindergarten Vorderstoder
KOSTEN:	 € 20.- für 5 Treffen 
EINFÜHRUNGSABEND:	 Donnerstag, 14. März 2019
	 20:00 Uhr im Kindergarten Vorderstoder

Gesunde Gemeinde
Hinterstoder und Vorderstoder

Miteinander für die Gesundheit

Mit großer Begeisterung nehmen die Schüler der Volksschule Mitterweng am Biathlontraining teil. Die Kinder werden von Laura Hochreither unter-
richtet. 

Neue Spiel-Raum-Gruppe
nach Pikler startet:

freies Spiel – selbstständige Bewegung – wert­
schätzende Begleitung

und soziale Kontakte vom Anfang an
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Frösche wandern jedes Jahr im Früh­
ling vom Winterquartier zu ihren Laich­
gewässern, ein besonders großer An­
drang ist natürlich im Bereich des Ba­
desees. Damit die Amphibien die Straße 
in diesem Abschnitt erfolgreich meistern 

können, werden einige freiwillige Helfer 
gesucht! Bei Anbruch der Dämmerung 
sind die Frösche entlang der Straße ein­
zusammeln und auf die andere Seite zu 
bringen. Die Froschwanderung beginnt 
mit Frühlingsbeginn, meist gegen Ende 

März und dauert ca. 2-3 Wochen. 
Möchten auch Sie etwas für den Na­

turschutz tun, so melden Sie sich bitte ab 
sofort am Gemeindeamt Edlbach unter 
07562/5225. Herzlichen Dank für Ihre 
Hilfe. 

Froschwanderung am Golfplatz/Badesee – Helfer gesucht

12 bis 15 Kinder besuchen täglich von 
Montag bis Donnerstag die Nachmittags­
betreuung der Volksschule in Rosenau. 
Als erstes werden die Hausaufgaben er­
ledigt, die von den Lehrerinnen und Be­
treuerinnen begleitet werden. Dadurch 
sind eine individuelle Unterstützung und 
ein gemeinsames Erarbeiten verschiede­
ner Problemstellungen möglich. Dabei 
kommen auch verschiedenste Lernma­
terialien, die den Kindern stets zur Ver­
fügung stehen, zum Einsatz. Ein soziales 
Miteinander wird immer wieder sichtbar 
durch die Zusammenarbeit der älteren 
mit den jüngeren Schülern, wie zum Bei­
spiel beim gegenseitigen Diktieren bzw. 
Vorlesen oder Aufgaben kontrollieren. 

Nach getaner Arbeit gestalten 2 Be­
treuerinnen das Freizeitprogramm. Da 
Bewegung eine große Rolle spielt und 

täglich das gemeinsame Tun begleitet, 
genießen die Kinder montags das Dasein 
eines Bewegungscoaches, der mit ihnen 
den Turnsaal so richtig aufleben lässt 
und auch immer wieder coole Spiele für 
Draußen parat hat. 

Die beiden FunCourts und der Spiel­
platz gleich neben der Schule eignen 
sich perfekt für ś Auspowern oder kleine 
Fußballmatches. Die großen Sträucher 
und Bäume am nebenliegenden Wald­
rand bieten sich für Rollenspiele oder als 
Rückzugsorte an. 

Vielseitige Materialien wie Rollschu­
he, Eislaufschuhe, Hockeyschläger, Ba­
lancierstelzen, Waveboards etc. können 
entweder zu den Spielplätzen mitgenom­
men oder direkt am Vorhof der Schule 
genutzt werden. 

Ist das Wetter mal nicht sehr einladend 

um Draußen herumzutoben, sind zum 
Beispiel Schnitzeljagden oder Schatzsu­
chen durch das ganze Haus eine lustige 
Abwechslung. Viele Angebote werden 
natürlich auch passend zur Jahreszeit ge­
staltet. So wurden Ende Oktober Kürbis­
se geschnitzt, für den Adventmarkt flei­
ßig gebastelt und Kekse gebacken. 

Bewegtes Lernen und psychomotori­
sche Elemente, die die Persönlichkeits­
entwicklung über Bewegung beinhalten, 
sind ebenfalls Bestandteil unserer ge­
meinsamen Zeit am Nachmittag. 

Zusammenfassend ist also ein starkes 
Gemeinschaftsgefühl, eine Umgebung, 
die immer wieder neue Anregungen für 
Neues schafft und Raum und Zeit für in­
dividuelle Bedürfnisse das Hauptaugen­
merk der Nachmittagsbetreuung der VS 
Rosenau! 

Nachmittagsbetreuung der VS Rosenau
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Schnee soweit das Auge reicht! Der 
rießengroße Schneeberg ließ die Kinder­
herzen nach den Weihnachtsferien höher 
schlagen. Auch wenn das Rutschteller­
rutschen bei diesen Schneemassen für 
die Kinder etwas mühselig war, genossen 
sie es sehr. Kinder lieben die Zeit in der 
Natur und so ist es ihnen nebensächlich, 
wenn es auch mal sehr kalt ist und das 
„stapfen“ im Schnee sehr viel Kraft kos­
tet. 

„Dinospaß“ - so heißt das Angebot des 
„Gesunden Kindergartens“ über das sich 
die Schulanfänger freuen dürfen! Daniela 
Lugmayr kommt einmal wöchentlich an 
neun Vormittagen zu uns, und erarbeitet 
mit den Kindern spielerisch den mensch­
lichen Bewegungsapparat. Lauf- und 
Fangspiele dürfen bei den Kids natürlich 
auch nicht fehlen! Die zehnte Einheit 
wird eine Eltern- Kind- Stunde sein! Di­
nospaß kommt bei den Großen sehr gut 
an, da Lernen und Bewegung gemeinsam 
stattfinden und durch die Wiederholung 
essentielle Fakten im Gedächtnis bleiben. 
Liebe Daniela, danke dafür!

Vielen lieben Dank an unsere tollen 
Vorlese Oma’s! Abwechselnd kommt 
einmal pro Woche eine Großmutter zu 
den Bergspatzen in die Bilderbuchecke 
und liest ihnen deren Lieblingsbücher 
vor, solange es ihnen Freude bereitet. 
Neben dem normalen Alltag, hat sich der 
Wochenplan für die Schulanfänger jetzt 
eingependelt. Spielerisch werden Vor­
läuferfertigkeiten für die Schule erprobt. 
Auch ein Zauberer besuchte uns und zog 
die Kinder mit seinen tollen Tricks in sei­
nen Bann. 

Perfekte Pisten, Sonnenschein und 
viele motivierte Kindergartenkinder! 
Bei unseren Schitagen von Dienstag bis 
Donnerstag, in den Wiener Semester­
ferien beim Hotzenlift, konnte einfach 
rein gar nichts mehr schief gehen. Lin­
da und Eva waren für die Anfänger zu­
ständig und lernten den Kleinsten ihre 
ersten Schwünge auf den Schiern. Eini­
ge Kinder waren schon zu erfahren für 
den Seillift und bekamen ab dem zwei­
ten Tag ihren eigenen Schilehrer für den 
Schlepplift. Ich hatte das große Vergnü­
gen mit den Pistenflitzern fahren zu dür­

Neues von den Mitterwenger Bergspatzen

Vor unserer Aufführung bei der gemeinsamen Weihnachtsfeier mit der Volksschule

Unser rießengroßer Schneeberg lädt ein zum Kraxeln, Rutschen und in den Schnee springen

Die Kinder lieben unsere Vorlese- Oma’s! 
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fen, welche das Liftfahren ohne Ausnah­
men schon perfekt beherrschten. Danke 
den Eltern, die mich dabei unterstützt ha­
ben.   Ein großes Dankeschön an die Fa­
milie Gösweiner vom Schilift Hotz. Wir 
wurden wie immer herzlich willkommen 
geheißen und auch der Liftbetrieb wurde 
für uns früher gestartet, sodass wir mög­
lichst viel Zeit auf den Pisten verbringen 
konnten, bis die Kinder zu Mittag wieder 
vom Bus abgeholt wurden.  Jedes Kind 
durfte sich bei der Siegerehrung nach 
dem Abschlussrennen am Donnerstag 
über seinen eigenen Pokal und ein Süßig­
keitensackerl vom Elternverein freuen. 
Und die Zuschauerfamilie? Die waren 
natürlich unglaublich stolz auf ihre Schi­

fahrer bzw. Schifahrerinnen. Einen ge­
mütlichen Ausklang fand der Vormittag 
beim gemeinsamen Krapfenessen und 
Kaffeetrinken. 

Das Eltern- Kind- Kochabenteuer 
mit Veronika Stockreiter wurde eben­
falls vom „Gesunden Kindergarten“ zur 
Verfügung gestellt. Die Schulanfänger 
durften an einem Nachmittag mit ihren 
Müttern jeweils ein Gericht zubereiten. 
Gemüsesuppe, Bohneneintopf mit Brok­
koli, Couscous- Salat, Schafskäsesalat 
mit Zartweizen und Bratäpfel mit Va­
nillesauce standen auf dem Speiseplan. 
Die Feedbacks der Mütter „Ein toller und 
lehrreicher Nachmittag. In der Gruppe 
essen die Kids sogar die gesunden Ge­
müsegerichte gern“ waren sehr positiv. 
Danke an Veronika Stockreiter für die 
erstklassige Vorbereitung und Durchfüh­
rung!

Lisa Feßl
Kindergartenpädagogin

Aufwärmen stand vor dem Schifahren immer als erstes auf der Tagesordnung! 

Die flotten Pistenflitzer/innen! 

 „Eltern- Kind- Kochabenteuer“
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Eigene Werte vertreten:  
Das wird in Zeiten von Möbel-
haus-Giganten und Online- 
Möbelanbietern immer wich-
tiger. Ein Möbeltischler kann 
vieles bieten, was die On-
line-Welt nicht schafft und 
auch in großen Möbelhäusern 
nur bedingt zu finden ist:  
Regionalität bei den Rohstof-
fen, kompetente Beratung, 
Leiden schaft für den Tisch-
ler-Beruf und das Schaffen 
von Unikaten für individuelle 
Bedürfnisse.

Das Tischlerhandwerk –  
eine Herzensangelegenheit

Bei der Tischlerei Bern-
egger kann man auf das Hand-
werk vertrauen. Ihre Tischler 
sind mit Herz und Freude bei 
der Sache. Schritt für Schritt 
zu den fertigen Stücken zu 
gelangen macht ihren Beruf 
aufregend, Lob und strahlen-

de Augen der Kunden tun ihr 
Übriges.

Inspirierender Schauraum –  
immer einen Besuch wert

Der mehr als 400 Quadrat-
meter große Schauraum bei 
Bernegger dient als Inspira-
tionsquelle für das eigene Zu-
hause. Gezeigt werden Kom-
plettlösungen für alle Wohn- 
und Schlafräume, die hohe 
Qualität der Lösungen über-
zeugt.

Bernegger ist Möbeltischler mit Leib und Seele

Massivholzmöbel nach Maß für Schlaf-, Wohnzimmer & Co.

Bernegger plant und fertigt auch individuelle Küchen.

KONTAKT

Tischlerei Bernegger  
4564 Klaus/Pyhrnbahn 135 
Tel. 07585/205 
www.tischlerei-bernegger.at FO

TO
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NATÜRLICH | GESUND | SCHLAFEN+WOHNEN

ERDBAU    TRANSPORT    SCHOTTER    ABBRUCH

Anständige Erdbewegungen.

SCHMID GMBH
Pichl 132
4575 Roßleithen

www.schmid-erdbau.at
T. +43 7562/5319

office@schmid-erdbau.at
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Gerne servieren wir Ihnen zu jeden 
Anlass eine gut bürgerliche Küche – 
Schmankerl – auf Vorbestellung Candle 
Light Dinner 
Ganztägig warme Küche 
Besuchen Sie die beleuchtete Winterro-
delbahn – Start direkt beim Hotel!
Und genießen Sie die schneereiche 
Bergkulisse  

Auf Ihren Besuch freut sich
Fam. Sulzbacher und Mitarbeiter 

Berggasthof Zottensberg
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Dynamic Flow – Sportliches Yoga
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Geburten

07.12.2019, Andrea und
David Strutzenberger einen Josef

23.01.2019, Elisabeth und Johann Köchl 
eine Michaela

19.02.2019, Dipl-Ing. Ing. Johann
Edelsbacher MSc und

Annelene Edelsbacher BC
eine Silke Marie Edda

Du hast Lust auf einen sportlich-dy­
namischen Yogastil mit ganz viel Pow­
er und Begeisterung? Dann bist du hier 
genau richtig! Mit „Dynamic Flow“ be­
zeichne ich den Yogastil Vinyasa Flow. 
Vinyasa Flow ist intensiv, dynamisch und 
macht sehr viel Spaß. Überzeuge dich 
einfach selbst!
❙❙ Der Kurs ist sportlich, aber trotzdem 
für Yoga-AnfängerInnen geeignet. Für 
Fortgeschrittene zeige ich intensivere 
Varianten der Übungen und Übergän­
ge.

❙❙ Du brauchst nichts mitzubringen, Yo­
gamatten stelle ich zur Verfügung!

Wann:	� Ab 13. März jeden Mittwoch 
19:00 - 20:00 Uhr

Wo:	 VS Mitterweng
Preis:	� 12 € pro Einheit (oder 5er-

Block um 57 €, 10er-Block um 
110 €)

DIE ERSTE EINHEIT AM 13. MÄRZ IST 
KOSTENLOS ZUM AUSPROBIEREN

Bei Fragen schreib mir gerne an stef­
filiyoga@gmail.com oder 0676/6163988!

Anmelden kannst du dich ganz flexibel 
online unter www.steffiliyoga.com, per 
SMS oder per E-Mail bis zu eine Stunde 
vor Kursbeginn! Aber Achtung: Die Plät­
ze sind begrenzt!

Ich freue mich auf sportlich intensive 
Stunden!

Namasté Stefanie Lindbichler

Der Sportverein Rosenau-Edlbach ver­
anstaltete am 24. Februar einen Volks­
rodeltag. Die 38 Einzel- und 12 Dop­

pelsitzer bewältigten die Rodelbahn bei 
Flutlicht und besten Bedingungen mit 
Bravour. Der Spaß jedoch stand bei je­
dem im Vordergrund.

Wir hoffen beim nächsten Volksrodel­
tag noch mehr Teilnehmer begrüßen zu 
dürfen. Ein großes Danke gilt den flei­
ßigen Helfern ohne die das alles nicht 
möglich wäre. Danke auch an Familie 
Sulzbacher, Gasthaus Zottensberg und 
Taxi Eckersdorfer.

Sportverein Rosenau-Edlbach
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Silofoliensammlung
Frühjahr 2019

Mittwoch, 17. April 2019

Windischgarsten
Straßenmeisterei Kirchdorf, Außenstelle Windischgarsten

an B138 zwischen ASZ und Postverteilerzentrum

jeweils von 7:00 bis 11:00 Uhr

Dienstag, 09. April 2019

Leonstein
hinter Gasthaus Schlader

Donnerstag, 4. April 2019

Wartberg
Parkplatz Lagerhaus Wartberg, Bahnhofstraße 7

Donnerstag, 11. April 2019

Micheldorf
Kompostieranlage Fam. Hebesberger vlg. Tretter

110Liter Netze/Schnüresammelsack 
zum Unkostenpreis von EURO 5 bitte 
im ASZ/AWZ beziehen. 

Neuer Standort!

!

Anlieferung Folien: Trocken und Sauber

Anlieferung nur während der Sammelzeiten möglich! Illegales Abladen 
vorher und nachher ist verboten! Eine getrennte Annahme von Netzen 
(verpackt in den im ASZ sowie AWZ erhältlichen Säcken) ist an allen 
Standorten möglich!
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Aktuelle Informationen der Kompostieranlage Spital am Pyhrn
Auch dieser mittlerweile un­

gewöhnlich schneereiche Winter 
hat einmal ein Ende und wir freu­
en uns bereits darauf, Sie wieder 
bei uns begrüßen zu dürfen. Die 
Lager sind wieder mit Quali­
tätserden gefüllt und warten auf 
ihren Einsatz- Dabei sind sowohl Groß­
mengen, als auch Kleinmengen (Kübel, 
etc.) erhältlich. 

Wie in den letzten Jahren bestens be­
währt, setzt sich unser Angebot wie folgt 
zusammen:
• �Kompost mit 20mm Siebung: Ideal für 

die Grunddüngung im Frühjahr, un­
krautfrei

• �Gartenerde mit 20mm Siebung: Die 
Universalerde, beispielsweise als Hoch­
beeterde oder Pflanzerde einsetzbar

• �Rasenerde: Durch die Beimischung 
von Sand ideal für Rasenneuanlagen 
oder Ausbesserungen nach dem Winter

• �Blumenerde: Kompost mit ei­
ner Siebung von 8mm, ideal für 
die Rasendüngung bzw. in Ver­
bindung mit Agroperl auch für 
Blumenkisterl oder zum Vor­
ziehen von Gemüse

• �Rindenmulch: regionaler Lär­
chenrindenmulch, bestens für 
die Abdeckung geeignet

• �„Pello Plant“ Hühnermistpellets: re­
gionaler organischer Turbodünger

• �„Agroperl“: In Säcken zu 100l und 10l 
erhältlich, erhöht die Wasserspeicherfä­
higkeit der Erden 

Sämtliche Komposte bzw. Erdmi­
schungen bestehen zu 100% aus Strauch- 
und Grünschnitt der Region Pyhrn-Priel. 
Wer mehr über die Kompostierung wis­
sen möchte, ist immer gerne willkom­
men!

Nach wie vor bieten wir auch die Zu­

stellung unserer Produkte bzw. die Ab­
holung von Grün- und Strauchmaterial, 
sowie Wurzelstöcke und sämtlichen Alt­
holz an. Auch ein Containerservice mit 
verschiedenen Größen von Abrollcontai­
nern gehört zu unserem Angebot.

Melden Sie sich bei Interesse telefo­
nisch, oder kommen Sie zu den unten 
stehenden Öffnungszeiten einfach mal 
vorbei.

An den Öffnungszeiten hat sich auch 
heuer nichts geändert, hier zur Erinne­
rung:
Mo, Mi, Fr von 8 bis 12 Uhr und 14 
bis18 Uhr
Sa von 9 bis 12 Uhr und 13 bis18Uhr

Für Fragen, Terminvereinbarungen 
oder sonstigen Anliegen kontaktieren Sie 
bitte Herrn Gradauer Bernhard unter der 
Nummer 0699/81976958 oder per Mail 
an bernhard.gradauer@hotmail.com
Neuigkeiten gibt es auch auf Facebook! 
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